
Erscheint tügli « Slllül ÄHtöllllütN . Erscheint täglich.

Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Emil Vommert in Wiesbaden.
Geschäftsstelle: Manritinsftratze 8 . — Telephon No . ISS.

Nr . i « v. Freitag , den IS . Jnli 1S0S. XV . Jahrgang.

Bekanntmachung.
Den Herren Stadtverordneten gebe ich davon Kenntniß,

daß sie von dem Vorstände des Vereins der Geflügelzüchter
und Vogelfreunde dahier zu der

Freitag , den IS . Juli lfd . Js .,
Nachmittags 4 Uhr

stattsindeuden offiziellen Eröffnung der Geflügel-Ausstellung
eingeladen sind.

Wiesbaden, den 11. Juni 1900.
Der Vorsitzende

_der Etadtvernrdu etett-V ersam mlmrg.
Staats - und Gemeindesteuer.

Die Erhebung der 2 Rate (Juli , August, Septbr.)
Steuern und sonstigen Abgaben erfolgt vom 14 . ds . Mts.
an straßenweise nach dein auf dein Steuerzettel angegebenen
Hcbcplan. Die Hebetage swd nach den Nnfaugsdtlch-
stabe» der Straste » (die aus dem Steuerzettel ange¬
gebene Wohnung ist für das laufende Rechnungsjahr maß¬
gebend) wie folgt festgesetzt:

A am 14. und 10. Juli,
B „ 17. Juli,
ODE .. 18 . „
Pö , 19. und 20 Juli,
H .. 2i . Juli,
.7 K „ 23. und 24. Juli,
L M „ 25. „ 20. „
N 27. Juli.

28.O P Q „ 28. „ und 1. August,
1L „ 2 . und 3. August,
8 T U V „ 4., 6 . und 7. August,
W Y % ilttb außerhalb des Stadtbereichs am 8., 9.

und 10. August.
Es liegt im Interesse der Steuerzahler, daß sie

die vorgeschriebcnen Hebetage benutzen, nur dann ist
rasche Beförderung möglich.

Tie Beträge, besonders die Pfennige, sind genau
abznzählen, damit Wechseln an der Kasse vermieden wird.

Wiesbaden, den 12. Juli 1900. 7390
Städtische Tte, »erfasse.

Bekanntmachung.
Die am 2. d. M. im Distrikt Rabengrund ftattgehabte

Grasversteigcrung ist genehmigt  worden und wird den
Steigerern das ersteigerte Gras zur Eincrndtuug hiermit
überwiesen.

Vor der Einerndtnng ist der Steigpreis zur Stadthaupt¬
kasse zu entrichten.

Wiesbaden, den 6. Juli 1900.
7311 Der Magistrat

In Vcrtr. : Heß.

Verdingung.
Für die städtische Krankeuhansanlage Hierselbst

sollen nachstehende Arbeiten und Lieferungen im Wege der
öffentlichen Allsschreibung verdungen werden:
Loos I Herstelltrug von eichenen Riemchenböden,

„ 2 Anfertigung von Doppelfenstern.
Verdingungsunterlagenkönnen Vormittags von 9 bis

12 Uhr im Rathhause Zimmer No. 42 bezogen werden.
Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A . 18

Loos .versehene  Angebote sind spätestens bis Mon¬
tag , den 2S Jnli 1SSO Bormitttags 12 Uhr,
hierher einznrcichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Ein¬
haltung der obigen Loos-Reihenfolge— in Gegenwart der
etwa erscheiueuden Anbieter.

Znschi'agsfrift : 4 Wochen.
Wiesbaden, den 12. Juni 1900.

Stadtbauamt, Abtheilung für Hochbau.
Der Stadtbauineister:

7430_ (LZenzmer._ ._
Verdingung.

Tie Ausführung der Cernentarbeitkn (Fußböden
und Wandsockel) für den„Neirba » Marktkeller ' zwischen
dem Rathhause und der DclaspecslLaße hicrselbst soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen können Pormiltags von 9
bis 12 Uhr im Rathhause, Zimmer No. 42, gegen Zahlung.
von 50 Pf bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„H . A . 16" ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis Montag , den
16. Juli, Bormiltags 16 Uhr, hierher cinzurcichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Ein-»
Haltung der obigen Lvos-Reiheufolge— in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Zuschlagsfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden den 4. Jnli 1900. 7251

Stadtbariairrt , Abtheilnug für Hochdau.
Der Stadlballmeister. — Genz  in er.
Freiwillige Feuerwehr

Die Mannschaften der freiwilligen Feuerwehr
der Netter - Abtheilungen des zweite»
dritte « und vierte » Zuges werden ans
Freitag , de» IS . Juli 1. I ., Abends

.7 Uhr, zu einer Nebnttg i» Nttiform a»» die
Remisen geladen.

Mit Bezug auf die §8 1?, 19 und 23 der Statuten,
sowie Seite 12 Abs. 3 der Dienstvorschriften wird pünkt¬
liches Erscheinen erwartet. 7309

Wiesbaden, den 10. Jnli 1900.
Der Branddirector. Schenrer

NM Inserate
im „ Wiesbadereer Mineral - Anzeiger " finden

weiteste Verbreitung.



Polizei -Verordnung.
Auf Grund der 88 6. 12 und 13 der Verordnung vom 20. Sept.

1867 (G.-S 1529) .unb auf Grund des 8 137 des Gesetzes über die
allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 wird unter Zu¬
stimmung des Bezirksausschusses folgende Polizeiverordnung erlassen:

8 1 Selbstfahrer(Automobile), welche nicht auf Schienen lau¬
fen. unterliegen den folgenden Vorschriften, im Itebrigen der 88 3, 4
6 bis 14, 20 bis 22, 26 bis 43 der Wegepolizeiverordnung vom 7.
November 1889. . . . .

8 2. Jeder Selbstfahrer muß so eingerichtet sem, daß er sofort
zu Halten gebracht werden kann.

§ 3. Auf der linken Seite jedes Selbstfahrers muß beim Ge-
6 bis 14, 20 bns 22, 26 bis 43 der Wegepolizeiverordnung vom 7.

Auf' Grund der 88 6, 12 und 12 der Verordnung vom 20. Sept. ,
brauch auf öffentlichen Wegen der Wohnort und der Vor- und Zu¬
name oder die Firma des Eigenthümers mit deutlichen, unverwrsch-
baren Buchstaben angebracht und sichtbar sein.

Ausgenommen sind Selbstfahrer, welche Eigenthum der Post¬
oder der' Militärverwaltung sind, desgleichen Selbstfahrer, welche
außerhalb des Regierungsbezirks wohnenden Personen gehören und
vorübergehend im Regierungsbezirke benutzt werden.

8 '4. Selbstfahrer dürfen an entgegenkommendenZug- oder
Reitthieren oder Viehtransporten nicht schneller als mit der Geschwin¬
digkeit eines kurz trabenden Pferde vorbeisahren. Die Geschwindig¬
keit eines Selbstfahrers darf beim Ueberholen von Zug- oder Reit-
thieren oder Viehtransporten nicht größer sein als zum Ueberholen
erforderlich ist. .

Die Bestimmungen der 88 35 und 36 der Wegepolize.verordnung
werden hierdurch nicht berührt.

Werden Zug- oder Reitthiere oder Viehtransporte angehalten, um
Selbstfahrer vorüber zu lassen, so dürfen letztere nur mit der Ge¬
schwindigkeit eines Schritt gehenden Pferdes vorbeifahren.

8 5. Selbstfahrer, welche an Zug- oder Reitthieren oder Vieh-
transporten vorbeigefahren sind, dürfen aus der nach8 4 zulässigen
Geschwindigkeit nur allmählich zu größerer Geschwindigkeit über¬
gehen.

8 6. Die Geschwindigkeit von Selbstfahrern auf öffentlichen
Wegen außerhalb der Ortschaft darf 10 Meter in der Sekunde nur
mit' polizeilicher Erlaubniß übersteigen.

8 7. Selbstfahrer haben abgesehen vom Ueberholen— verg!.
88 40 Abs. 2, 41 der Wegepolizei-Verordnung— Signale zu geben,
wenn sie von anderen Fuhrwerken. Reitern. Viehtransporten oder Fuß¬
gängern. an denen sie vorbeifahren wollen, nicht bemerkt werden.

Jedes unnöthige oder zu laute Abgeben von Signalen ist ver-
bcten. t

8 8. Der Führer eines Selbstfahrers darf sich von dem letzteren
nicht entfernen, ohne dafür gesorgt zu haben, daß der Selbstfahrer sich
nicht von selbst in Bewegung setzen kann.

Die Bestimmung des 8 20 Satz 3 der Wegepolize,Verordnung
wird hierdurch nicht berührt. . m r ,

§ 9. Beschränkungen in der Benutzung öffentlicher Wege, welche
nicht'für die sonstigen Fuhrwerke gelten, dürfen für Selbstfahrer nur
mit Zustimmung des Regierungs-Präsidenten angeordnet werden.

8 10. Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen der 88 2
bis 8 werden mit Geldstrafe bis zu 60 Mk.. im Unvermögensfalle
mit entsprechender Haft bestraft.

8 11. Diese Verordnung tritt nnt dem 16. Februar 1900 m

Mit diesem Zeitpunkt wird der 8 19. der Polizeiverordnung, be¬
treffend das Radfahren, vom 11. Februar 1896 aufgehoben.

Wiesbaden, den 28.  Dezember 1899. 7404
Der Königliche Regierungs-Präsident.

h In Vertr.: Bake.

Polizei -Perordnnng.
Auf Grund der 88 6 und 6 der Allerhöchsten Verordnung über

die Polizei-Verwaltung in den neu erworbenen Landestheilen vom
20. September 1867 und der 88 143 und 144 des Gesetzes über die
allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juni 1883 wird mit Zu-
stimung des Magistrats für den Stadtbezirk nachstehende Polizei-
Verordnung erlassen.

8 1. 1) Zur Unterkunft für die an Bauten beschäftigten Ar¬
beiter bei ungünstiger Witerung und in den Ruhepausen müssen über¬
dachte Räume geschaffen werden, welche im Mittel mindestens2.20
in. Lichten hoch, mit Wänden umschlossen sind, und deren Grundfläche
derart bemessen sein muß. daß auf jeden am Bau dauernd beschäftigten
Arbeiter eine Fläche von wenigstens 0,75 qm. entfällt. 2) Die Unter-
kunftsräume müssen einen festen, trockenen Fußboden haben. AuH

sind die Räume auf besonderes Erfordern der Polizei-Direktion vom.
15. Oktober bis 15. März heizbar zu machen. 3) Ein Beschränkung
des vorgeschriebenen Mindestraumes durch Lagern von Baumaterialien
ist verboten.

8 2. Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen dieser Ver¬
ordnung werden mit Geldstrafe bis zu 30 Mark, an deren Stelle im
Unvermögensfalle entsprechende Haft tritt, geahndet.

8 3. Diese Verodnung tritt mit dem 15. Juli d. Js . in Kraft.
Wiesbaden, den 15. Juni 1900. 7404

Der Polizei-Präsident.
K. Prinz  v . R a t i b or.

Vorstehende Polizeiverordnungen werden zur öffentlichen Kenntniß
gebracht.

Wiesbaden, den 10. Juli 1900.
Der Magistrat: I . V.

Heß.

Bekanntmachung.
Die große Zahl der in letzter Zeit bei dem Acciseamte an¬

hängig gewordenen Accise-Vergehen und deren Untersuchung hat er¬
geben, daß ein großer Theil der in Frage kommenden Handels- und
Gewerbetreibenden, darunter solche, welche seit vielen Jahren in täg¬
lichem Geschäftsverkehre mit der Accise-Verwaltung stehen, die Be¬
stimmungen und Vorschriften der hiesigen Acciseordnung garnicht oder
nur sehr mangelhaft kennen. Diese Unkenntniß konnte naturgemäß
niemals strafbefreiend in wenigen Erstfällen ausnahmsweise nur straf¬
mildernd wirken.

Um die betheiligten Kreise vor weiteren Nachtheilen aus der un-
bcabsichtigten Nichtbeachtung der Accise-Ordnung zu schützen, empfehle
ich denselben, sich mit diesen Vorschriften genau bekannt zu machen
und für deren Befolgung, auch seitens ihres Dienstpersonals. Sorg»
zu tragen. Ich verweise dabei besonders auf die 88 3. 4, 6. 9. 10.
11. 23. 26, 28. 29. 30 und 33 der A.-O. sowie8 8 der Schlacht-
Hausordnung vom7. März 1884 und bemerke dabei, daß die A.-O.
in ihren Haupttheilen im hiesigen Adreßbuche(Seite 773 und ff.)
sowie vollständig neben der Schlachthausordnung PP. in der im
Verlage von 'Karl  S chn eg el b er ger hier erschienenen
von dem Magistratsobcrsekretär Th. Bierbrauer bewirkten Zusammen¬
stellung der hiesigen Ortsgesetze(Preis 1.50 Mk.) zum Abdruck ge¬
bracht ist. und daß ich zu bezüglicher Auskunstsertheilung jederzeit
gern bereit bin. Gleichzeitig mache ich darauf aufmerksam, daß es
Im eigensten Interesse der Warenempfängerliegt, sich vor den Fol¬
gen unrichtiger Deklaration dadurch möglichst zu bewahren, daß sie
ihren Warenlieferanten ausdrücklich unter Hinweis auf die hiesige
Acciseordnung aufgeben, den Inhalt der Sendungen warheitsgemäß
und möglichst unter Vermeidung allgemeiner Bezeichnungen wie z.
B. Viktualien, Colonialwaaren, Konservenu. dcrgl. auf den zuge¬
hörigen Frachtbriefen genau anzugeben, jedenfalls aber den mit der
Abfuhr betrauten FuhrleutenP. P. mit der Auftragertheilung gleich¬
zeitig eine auf Grund der zugehörigen Rechnungenp. p. ausgestellte
schriftliche Inhaltsangabe zur Vorlage bei der Accise-Abfertigung
übergeben.

Nur wenn seitens der Handel- PP. treibenden so verfahren und
Schwierigkeiten vorher beseitigt werden, ist es möglich, eine ja so¬
wohl in ihrem, als auch im Interesse der Accise-Verwaltung liegende
schnellste Abfertigung bei den Arcise-Hebestellen zu erzielen, während
unrichtige oder unvollständige Deklarationen die Oeffnung sämmtlicher
betr. Kolli und dadurch unliebsame Verzögerung der Abfertigung
evcntl. neben der Einleitung des Strafverfahrens, unausbleiblich zur
Folge haben.

Damit die Empfänger der Waarensendungen sich sogleich von
der erfolgten Vorführung zur Acciseabfertigung überzeugen und sich
durch Zurückweisen nicht abgefertigter Sendungen vor den in der
Accise-Ordnung angedrohten Strafen (8 9 das.) schützen können, wer¬
den sämmtliche den Accise-Abfertigungs-Stellen vorgelegten
Frachtbriefe und sonstige Transportpapiere mit einem Abdruck des
amtl. Stempels der betr. Accise-Erheb.-Stelle hinfort versehen wer¬
den. Auch werden die behufs Revision amtlich geöffneten Colli zur
Verhütung nachträglicher Beraubungenp. p. auf Wunsch der De¬
klaranten oder Empfänger unter amtlichen Siegelverschluß gesetzt
werden, worauf ich besonders aufmerksam mache. Schließlich weise
ich darauf hin, daß auch diejenigen Waarensendungen, bezügl. deren
auf den Frachtbriefen PP. ein a cci s ef r ei er Inhalt angegeben
ist. sowie Eil-, Expreß- und sog. Bahnpost- pp. Güter von der Vor-
fll'hrung und Revision nicht befreit sind, und daß diejenigen Colli
bezgl. deren eine spezificierte Inhaltsangabe vorliegt nur einer probe,
weisen Revision im Interesse einer schleunigsten Abfertigung unter.



Korsen werden, dabei ermittelte Defraudationsversuche aber natur¬
gemäß besonders streng geahndet werden müssen.

Wiesbaden, den 3. Juli 1900.
7219. Der Chef der Accise-Verwaltung. Kiehl, Accise-Jusp.ktor.

Fremden-Uer;eichnitz
vom 12. Juli (aus amtlicher Quelle) .

Adler , Langgasse 62.
Peltzerm. Frau, M.-Gladbach. — Mees, Stabsarzt, s'Graven-

hag. — Sänger m. Frau, Witten. — Fabisch. Rent.. Göltingen. —
HanselmI ., Breslau. — LehnerI ., Erlangen. — FischerM., Frl .,
Blankenheim. — Himly, Reg.-Präsident a. D., Stade.

Bahnhof -Hotel , Rheinstraße 23.
Lehmann, Drogist, Werdau. — Hoch, Kfm. m. Frau, Königs¬

berg. — Kühn. Frau Gutsbes. m. 2 Kinder, Memel. — Felmann,
Kfm., Waldheim. — Heun, Kfm., Neuwied. — Schuster, Groningen.
— Winkel. Kfm., Berlin. — Mächtig. Direktor, Berlin. — Mächtig,
Frl . Berlin.

Block, Wilhelmstraße 54.
TrinkmannH., St . Louis. — Haymann, Augsburg. — Schäffer,

Frau Fabrikbes., Breslau. — Schäffer, Cand, med., Breslau. — Bar¬
tels, Kfm. m. Frau, Riga. — Bartels, Frl ., Riga.

Schwarzer Bock, Kranzplatz 12.
LunitzC., Fr ., Weimar. — von Napolski, Notar, Merzig. —

Hoffmann, Landsyndikusa. D., Essen. — HoffmannE., Frl ., Essen.
— Weinberg. Kfm.. Peckelsheim. — Wunn, Kfm. m. Frau. Neudorf.
— Lauter, Kfm. m. Frau, Duisburg. — Marcks, Kfm. m. Frau,
Petersburg.

Zwei Bocke, Häfnergasse 12.
Schulte. Rechnungsrath, Berlin. — Auerbach, Steuerrendant,

Lobenstein. — Schunke SB., Fr ., Dresden.
Dictcnmühle (Kuranstalt) Parkstraße 44.

Kolter, Bankierm. Frau, Koblenz. — von Witzleben, Rent.,
Oldenburg.

Einhorn Marktstraße 30.
Held, Kfm., Kirchheim. — Meer, Kfm., Krefelv. — Schackel,

Kfm.. Weilfrath. — Breuer, Kfm., Neuß. — Boy, Kfm., Köln. —
Wirth, Kfm., Köln. — Milchenm. Frau, Hamburg. — Berusdorf.
Fr .. Hamburg. — Ergo. Kfm., Berlin. — Bloch. Kfm., Berlin.

Eisenbahn -Hotel , Rheinstraße 17.
Schulze. Frl ., Berlin. — Fritzsche. Rent. m. Frau, Chemnitz.

— Nagel, Stuttgart . — Denzer, Frl ., Freiburg. — Schmidt. Zahn¬
arzt m. Frau, Remscheid. — Huth, Kfm., Berlin. — Wolfram,
2 Damen, Schneidemühl. — Schloßmann. Kfm., Nürnberg.

Engel , Kranzplatz 6.
Brünell, Kfm., Köln. — Lehmann. Dr. jur., Kopenhagen. —

Heyl, Buchdruckereibes., Egeln. — Robert, Kfm., Egeln. — Karl,
Kfm., Remscheid. — Klügel, Prof. Dr.. Blankenburg. — Junker¬
mann, Kgl. Hofschauspielerm. Frau, Berlin. — Franz. Frau Dr.,
Frankenthal.

Englischer Hof, Kranzplatz 11.
Winter I ., Frl ., Heinsberg. — Michaeli, Kfm., Berlin.

Erbprinz , Mauritiusplatz 1.
Große, Dar-es-Salam. — Bodenkirchen, Dortmund. — Planke,

Lennep. — Abaurer, Fabrikant. Aschaffenburg. — Christmann, Frl .,
Paris . — Brand. Agent, Gotha. — Kaufmann, Kfm., Koblenz. —
Neubert, Kfm., Frankfurt. — Pflugmacher. Kfm., Frankfurt. —
Ernst. Kfm. m. Frau, Mannheim. — Ludwig. Kfm. m. Frau. Metz.
— Heiße, Kfm., Rüdesheim. — Fester, Rüdesheim.

Hotel Fuhr . Geisbergstraße 3.
Hoogens, Dr. med., Ducken. — Hahn, Kfm., Göttingen. —

Rubenstein. Kfm. m. Frau, Schlierbach. — Neizert, Fr ., Bendorf. —
Neizert, Bendorf.

Happel , Schillerplah 4.
Luder, Eisenb.-Sekretär, Essen. — Loshmann, Kfm., Köln. —

Schiratzki. Kfm., Dresden. — Krebs. Kfm., Balendar. — Füller,
Kfm., New-Aork. — Komer, Frl ., New York. — Schilling, Frl .,
New-Aork, — Kiesel. Fr .. New-York. — Jbster. Breslau. — Adam,
Kfm., Stuvenhagen. — Hegerfeld, Chemiker. Adstein. — Burch,
Baumeisterm. Frau, Berlin. — Kleinschmidt, Kfm., Nassau.

Hotel Hohenzollern , Paulinenstraße 10.
Luppa M.. Fr ., Berlin.

Vier Jahreszeiten , Kaiser Friedrichplatz 1.
KeliheI ., London. — Haies. Frl ., London. — Bcyan, Frl .,

London. — Luard, Fr . m. Tochteru. Bed., London.
Kaiscrbad , Wilhelmstraße 40 u. 42.

Koch. Fr. m. Tocht., Braunschweig. — Morkem, Dortmund.

Qaiferhof (Augusta-Dlcwrra-Bad>. 17.
Bischerm. Bed., Basel. — Goodmannm. Frau . Birmingham.

— Michaelm. Frau, Amerika.
Karpfen , Delaspeestraße 2.

Fuhrmann, Miehlen. — Morety, Kfm., Frankfurt. — Hassel, Fr.
m. Fam., Berlin.

Goldenes Kreuz, Spiegelgasse 10.
HirschfeldL., Dr. med. m. Frau, Berlin. — Jsken W. m. Fr^

Eilkel. — Sommer M.. Fr .. Siegen.
Kronprinz , Taunusstraße 46.

CapellE., Bingen. — Kahn G., Kfm., Siegburg. — Falkenstein
I ., Kfm., Birnbaum. — KlemannR., Frl ., Lehrerin, Beuthen.

Metropole & Monopole , Wilhelmstraße 8.
Mowie D.. Paris . — Giebert G. H. m. Frau, Paris . —

Rheinz I ., Kfm., Düsseldorf. — Oebel H.. Kfm., Düsseldorf. —
RheinertP ., Düsseldorf. — WeilerH. nt. Frau. Bräkel.

Nassauer Hof, Kaiser Friedrichsplatz 3.
Turnball m. Fain. u. Bed., Amerika. — Senf. Rechtsanwalt.

Berlin. — VermoeckenG. M., Fr ., Pittsburgh. — van der Lugt A.
P . W. m. Fam., Rotterdam. — Jansen M., Frl ., Schiedam.

National , Taunusstraße 21.
MeyerM.. Bankierm. Fam., Barmen. — Jaede C., Stockholm.

— Woot de Tri cheI ., Namur. — Le Grand A., Namur.
Luftkurort Ncrobcrg.

Meißner G., Dresden.
Nonnenhof , Kirchgasse 39—41.

Möritzsch, Kfm., Chemnitz. — Crede, Kfm., München. —
Krumhaar, Kgl. Forstmeisterm. Fam., Weilburg. — Baumgardt,
Kfm., Leipzig. — Sinti, Kfm., Nürnberg. — Adelberg, Kfm., Nürn¬
berg. — Groß, Kfm., Berlin. — Clausen, Prof. Dr. m. Frau.
Brüssel. — Meyer-Mantean, Kfm., Brüssel. — Winkel. Kfm»
Barmen.

Pariser Hof, Spiegelgasse 9.
Niedcnhoff, Th., Essen. — Tauber Chr., Nürnberg. — Braun

K., Mögeldorf.
Petersburg , Museumstraße 3.

Thois Neroström. Petersburg.
Promenade -Hotel , Wilhelmstraße 24.

BeckE., Fabrikbes., Hannover.
Zur guten Quelle , Kirchgasse 3.

Fleisch Ch., Oberlehrer, Königstein. — Schwarz M., Kfm»
M.-Gladbach. — Beyer C., Kfm. m. Frau, Köln.

Rcichspost , Nicolasstraße 16.
Heymann, Gutsbes. m. Frau, Amerika. — Emmerling. Hills-

bero. — Smith. Frl ., Pittburgh. — Hamburger. Kfm., Gleiwitz. —
Roeder, Berlin. — Jeeberm. Frau, Erfurt.

Rhein -Hotel , Nheinstraße 16.
Neuser, Hotelbes. m. Frau, Vlissingen. — von Happoldt, Lud¬

wigsburg. — Snoekm. Frau, Haag. — Andre de le Porte, Arnheim.
— Snoek. Frl ., Scheidam. — Gennehessenm. Tochter. Christiania.
— Wittergreen. Frl ., Christiania. — Teichelmann, Fr . m. Tochter,
Berlin.

Ritters Hotel& Pension, Taunusstraße 45.
JasnopolskajaO.. Frl ., Odessa. — EichhornF., Fabrikant m.

Frau, Wien. — Gurney m. Frau, Worth Runetru. — Tronbridg,
London.

Rose , Kranzplatz7, 8 u. 9.
Wynn Westcottm. Frau, London. — Preß Ch.. Kfm., London.

— Crawford R. m. Frau, Glasgow. — Salmondd W.. England.
— Salmond I . M.. England. — HeinF., Kfm., Buenos-Ayres. —
BankwitzF., Student. Berlin.

Bekanntmachung.
Nach Beschluß des Magistrats vom 10. Januar I960

sollen künftig die Baugesuche erst dann auf Genehmigung
begutachtet werden, wenn die Straße an welcher der Neubau
errichtet werden soll freigelegt, mit Kanal -, Wasser- und Gas¬
leitung sowie in seiner ganzen Breite mit einer provisorischen
Befestigung der Fahrbahn -Oberfläche(Gestück) im Anschluß an
eine bereits bestehende Straße versehen ist.

Die Bauinterestenten werden hierauf ausdrücklich auf¬
merksam gemacht mit dem Bemerken, daß dieses Verfahren vom
1. Oktober ds. Js . ab streng gehandhabt werden wird.

Es wird dringend empfohlen, daß die Interessenten mög¬
lichst frühzeitig ihre Anträge auf den Ausbau der Zufahrt¬
straßen dem Stadtbauamt einreichen.

Wiesbaden. 16. Februar 1900.
2786 Stadt -Bauamt . Winter.

W
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ffteiwittißt  Feuerwehk.
Die Mannschaften der ft-eilvilllgen Feuerwehr

nachstehender Leiter -Abtheilttttgerr werden auf
Morrtag . den 16 . Juli l. I ., und zwar:
die Abtheiluttgen des zweiten und dritten
Zuges auf Abends 7 '/, Uhr , die Ab-
theiluug des vierten Zuges auf AbendS
7 Uhr , zu einer Uevung in Uniform an

die Remisen geladen.
Mit Bezug auf die § 17 , 19 u . 23 der Statuten , sowie

Seite 12 Abs . 3 der Dienstvorschriften wird pünktliches
Erscheinen erwartet.

Wiesbaden , den 12. Juli 1900 . 7412
Der Brauddirector:

Scheurer.

Freitag , den 13. Juli 1900:
Abonnements - Konzert

des
fttädtischeu Kur - Orchesters

unter Leitung seines Kapellmeisters , des Kgl . Musikdirektors
Herrn Louis LUstner.

Nachm . 4 Ubr.
1. Ouvertüre zu „Jako “ .
P.  Komert -Arie.

Siesta am Gardasee , Walzer . . .
4. Bacchanale aus . Samson et Dalila “ .
5 . Ouvertüre zu „Martha “ . . . .
6. Lied an den Abendstern aus . Tannhäuser“
7. Potpourri aus „Der Zigeunerbaron “ .
8. Fackeltanz in B-dur . . . .

, Lindpaintner.
. Neswadba.
. Morena,
. Saint -Saens.
. Flotow.
. Wagner.
. Joh . Strauss.
. Meyerbeer.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag , den 13. Juli 1900, Abends 8 Uhr:

Abonnements -Konzert
dos studtisehen Kur - Orchesters

unter Leitung seines Kapellmeisters , des Kdnigl , Musikdirektors
Herrn Louis Liistner.

und unter Mitwirkung des
Host ’schen Sole -Quartetts

aus Köln  a . Rhein.
Fritz Birrenkoren  vom Stadtthoater in Hamburg , I . Tenor,
Opernsänger Cal lohn  vom Stadttheator in Kiel . II . Tenor,
Karl Rost,  Konzertsänger aus Köln , I . Bass.
Opernsänger Rösling  vom Stadttheater in Aachen , II . Bass.
1. Zrinyi -Marsch Ziehrer.
2 Ouvertüre zu „Lodoiska “ . . . . . Cherubim.
3. I . Finale aus „Oberon “ . Weber.
4. Gesangsvortriigo des Kost 'sehon Solo -Quartetts:

a) Das still « Thal . . . . . F . Lohme.
b ) Miitterkin M. Ncutnann.
c) Blau Blümeioiu . W . Geis.

5. Fantasie aus „Der Barbier von Sevilla * . . Rossini.
6. Slavischer Tanz Nr . 8 . Dvorak.
7. Gesangs -Vorträge des Rost ’schen Solo -Quartetts:

a ) Das Nixeleiu . J . Podberrtky
b) Elslein von Caub . M. Tilke.
c. Gute Nacht . . . . . . W , Nolopp.

8 . Coppelia -Walzer . Delibes.
Eintritt gegen Abonnements - und Fromdenkarten (für ein

Jahr oder sechs Wochen ), sowie Tageskarten zu 1 Mark.
Sämmtliche Karten sind beiin Eintritt vorzuzeigen.

Städtische  Kur -Verwaltung.

Fmmliett-Nttchrichteu.
Auszug M«S dem LivilstandS Register der Stadt Wiesbaden

vom IÄ . Jnli.
Geboren:  Am 8. Juli dein Schreinergeh . Philipp Schmitt

e. 2 ., Johanne Katharine Wilhelmine Henriette . — 9 . dem Haus-
dieixr Georg Ostler e. T ., Anna Maria Katharina . — 8. dem Ver¬
golder Karl Schäfer e. S ., Ludwig Theodor Franz . — 7. dem Her¬
renschneider Johannes Goffens e. T ., Anna Maria.

Aufgeboten:  Der Schlosser Franz Haß zu Mainz mit Ge¬
orgine Klara Therese Hier , daselbst . — Der Photograph Carl Engel
hier mit Luise Wetz hier . — Der Cigarrenhändler Philipp Rockeufel-

der hier mit Maria Schmeher hier . — Der Bäckergeh. Friedrich
Gmehlkng hier mit Lina Schöll zu Sonnenberg.

Gestorben:  Am 11 . Juli Rentner Heinrich Beyer , 64 I . —
11 . Sattlergehülfe August Holtmann , 24 I . — 11 . Sophie Wermels¬
kirchen. ohne Gewerbe , 60 I . — 11 . Constantia geb. Boogard , Wwe.
des Schriftstellers Arnold Jstng aus dem Haag , 84 I . — 12 . Priva¬
tier« Susanne Roes , 88 I.

_ " ffAl . Standesamt.

GeiilmsliM GltslMNkkiiküjse.
Unseren Kasseniiiitgliedern bringen wir hierdurch zur Keniilniß , daß

der Kassenarzt, Herr Dr. med . itingermaun von heute ab ans die Dauer
von 3 Wochen verreist sein wird. 7425

Wiesbaden , den 12 . Juli 1900.
Namens des KassenvorstandeS

Der 2. Vorsitzende:
<5. Gerhardt.

Freitag den IS . Juli dss Js , Mittags
1 & Uhr werden in dem Pfandlokal Dotzheimerstr . 11/13
dahier:

1 Piano , 1 Sekretär , 1 Berticow , 1 Tisch, 1 Schreib¬
tisch, 1 Sopha , 1 Sessel , 1 Spiegel , 70 Coupon , eine
Copirpresse , 1 Schraubstock, 3 Pferde , 2 Magen , zwei
Karren , ferner:
2 Kteiderschränke , L iAntterikschreiuLcherr
1 Sophtk, 3 Karren, zwei Wagen , du
Braek, zwölf Pferde , 1 Kuh

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlnng Versteigert.
Die Versteigerung der fettgedrnckien Gegenstände sinder

bestimmt statt.
Wiesbaden , den 12 . Juli 1900.

Eifert,
7450 _ <K er ichtsvollzicher.

Bekanntmachung.
Freitag , den VS.  Jnli d. I ., Mittags l2 Uhr,

tverdcn in dem Pfandlokale Dvtzheimerstrasze 11/13 dahier:
1 Fli 'tgel, 1 Nähmaschine , 1 Schrcibpult , 2 Kleider-
schränke, 1 Regulator , 1 Glasschrank , 2 Kommoden,
1 Tisch, 2 Sessel , 2 SvphaS , 1 Hängelanipe
u. dgl. nt.

gegen baare Zahlung öffentlich zwangsweise versteigert.
Wiesbaden , den 12 . Juli 1900.

SclBrödrr,
7451 _ _ Gerichtsvollzieher. _

linier den coulantesten Bedingung .-lt
kaufe ich stets gegen sofortige Kaffe

aste Sitten Möbel , Betten , BianinoS . 10SI

ganze EikkrichUrngen,
Waffen , Fahrräder , Jtistrumente u. dgl. Taxationen gratis.

Abhaltungen von Versteigerungen unter billigster Bcrechnuilg.

Jakob Fuhr, plifliiniiMuiig, GoidMr 12.
_ Taxator und Anctiouator.

Kirchliche Änzeigrrr.
Israelitische b' ultnsgemcinde . Synagoge : Michelsberg.
Freitag Abends 8 Uhr.
Sabbarh Morgens 3.30, Predigt 9.15, Nachmittags 3, Abends 9 30 Uhr.
Wochentage Morgens 6.30, Nachnnttags 6 Uhr.
Die Gemkiudebibliothck ist geöffnet: Sonntag von 10 bis 10.30 Uhr. _
Alt Israelitische <Ln !tnögemcinde . Synagoge : Fnedrichstr . 25,
Freitag Al eudS 7^ 5, Uhr.
Sabbath Morgens 7, Mnffaph 9.15, Nachm. 3.30, AbcndS 9.30 Uhr.
Wochentage Morgens 6 15, Abends 7.30 Uhr.
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